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EinneuesProgrammzurLinderungderWirtschaftskrise.
Investitionender GemeindeWienausserhalbdes

werden.EswerdenaucheinegrosseZahlvonGaslaternenbestellt,um
dort ,woelektrischesLichtin absehbarerZeitnichtgeplantist ,die
FriedensbeleuchtungdurchGasinvollemUmfangwiederherzustellen.

amZweckderbesondersnotleidendenMetallindustrieArbeitzuschaffen,dientdie
EinführungderZentralheizungundEinbaueinerWarmwasserbereitungs-und
einerBadeanlageimPavillonIII desLainzerVersorgungshauses .DerUm-¬

Voranschlagesfür1926. bauunddieVerbesserungvonHeizanlagenindenSchulen,dieBestellung
DiegrosseArbeitslosigkeitbildeteineständigeSorgedereinerReservekesselanlagefürdiestädtischenZentralwäscherei,dieVer-¬

Gemeindeverwaltung .DisausserordentlichnamhaftenInvestitionenderletz-¬besserungderKesselfeuerungsanlagein derHeilanstaltSteinhof ,wodurch
tenJahresindeinBeweisdafür .SosindimVeranschlagfür1926nichtwereinewesentlicheVerminderungderRauchplageverbundenseinwird ,die
nigerals161MillionenSchillingfürInvestitioneneingestellt.GegenüberVerbesserungderKesselanlageinderErsatzgärtnereiamZentralfriedhof,
demJahre1925ist leiderheuerdieZahlderArbeitslosengestiegen .Diesder Ausbader MaschinenanlagendesstädtischenKühlhausesimKontumaz-¬
istfürdieGemeindeverwaltungeinzwingenderAnlassgewesenalleKräftemarkt- eineAufwendungvonalleinrund . 7MillionenSchilling-sind
anzuspannen,umdurchdieSchaffungneuerArbeitsmöglichkeiteneinweite-¬
esAnwachsenderArbeitslosigkeitzuverhindern.

EswurdedahereinneuesArbeitsprogrammzurBekämpfung
derArbeitslosigkeitausgearbeitetdasAufwendungenvoninsgesamt897

MilliardenKronenumfasst.Eswurdedabeiinsbesonderedaraufgeachtet,
solcheArbeitendurchzuführen,beidenenderArbeitslohneinemassgebende
RollespieltundmöglichstvieleArbeitslosebeschäftigtwerdenkönnen.

AusdiesemGrundhatdieGemeindeverwaltungandieSpitze
diesesProgrammesdieAusführungvonweiterenfünftausendWohnungenge-¬

setzt .EswarschonimFriedeneinförmlichesSprichwort,dassesder
Wirtschaftdanngut geht ,wenndasBaugewerbeBeschäftigunghat .Dieser
neueZuwachswirdnichtalleindenZiegeleien,denZementfabriken,den
SandundSchotterwerken,denBauholz- undGlasfabriken ,sondernauchden

allesArbeiten,dieinsbesonderederMetallindustrieBeschäftigunggeben
werden.IndasgleicheKapitelgehörtdieweitereAusgestaltungderGross
markthallemiteinemAufwandvon350,000Schilling.DieKabel-undElek-S.
troindustriewirdausserderschonfrühererwähntenArbeitenbeider
StrassenbeleuchtungnochdurchdieNeulegungvonKabelfürdieFeuerweh
um470. 000Schilling,durchneueTelefonanlageninLainzundSteinhofumE

280. 000Schilling,durchdieEinführungderelektrischenBeleuchtung
inweiterenzwanzigstädtischenSchulenmiteinemAufwandvon200,000
SchillingsehrerwünsöhteAufträgebekommen.

Sehrumfangreichsinddie Arbeitenauf demGebietderGar¬
tenanlagenundBäder ,wobeisichdergrössteTeildesKostenaufwandesin
Arbeitslöhnenausdrückt,IndieserBeziehungsindzuerwähnendieUmwand-¬
lungdesSchmelzerFriedhofesineineGartenanlage,dieNeugestaltung

zahlreichenHandwerkern,dieanderErzeugungderTürenundFensterderdesKongressplatzesin Ottakringin VerbindungmiteinemgrossenSchwimm-¬
bad ,dieUmwandlungdesDöblingerFriedhofesineineGartenanlageundBeschlägeundderInstallationenbeteiligtsind ,dieersehnteBeschäfti-¬

gungbringen .DerGemeinderathat imHerbst1923ein fünfundzwanzigtausenddieNeuanlageeinesWasserparkesmitSpielwiesenundBadegelegenheitenin
FloridsdorfnächstderFloridsdorferBrücke.WeiterwerdenvierneueWohnungenumfassendesBauprogrammbeschlossenundfürdieDurchführung
KinderfreibäderimAugarten ,auf demGeländedes SchmelzerFriedhofes ,einenTerminvonfünfJahrengesetzt.DemzufolgehättedieGemeindever-¬
AmKongressplatzundimSimmeringerParkerrichtet .DasLuftundSonnen-¬waltungbis Ende1928nichtsvorzukehrengehabt .NunwirddasFrogramm
badKrapfenwaldlunddasHernalserVolksbadwerdenerweitert.auf dreissigtausendWohnungenerhöht .Eswirddaherin denstädtischen

AuchdieFürsorgegruppeist indiesemAufbauprogrammvertreterBauführungenkeineUnterbrechungeintreten ,sonderndie imZugebefind-¬
durchdieErweiterungderTuberkulosenheilstätte"Baumgartnerhöhen,dielichenBauvorhabenwerdenbeschleunigtvollendetundansieschliessen
ErrichtungvonsiebenKindergärten,vierJugendhorten,zweiMutterberasichsofortneueBauvorhabenan.
tungsstellenunddreiSchulzahnkliniken.DieGemeindeverwaltungverpflichtetesichfürdasJahr1927 AuchdiegraphischeIndustriewirddurcheineumfangreichemindestensdengleichenBetrag ,wiefür dasJahr1926 ,nämlichrund13

MillienenSchilling ,für Strassenbautenin denVoranschlageinzustellen.
DarüberhinauswurdeeinneuesStrassenbauprogrammausgearbeitet,das
6,720. 000SchillingAusgabenenthältundStrassenölungenimBetragvon
und100,000Schillingvorsieht.

EinAufwandvonzweiMillienenSchillinggiltderHerstel-¬
lungeinerneuenVerbindungzwischenSimmeringunddemHafengeländeamDo¬
naustrom.Dieswirddadurcherzielt ,dassdasüberflüssiggewordeneTrag-

BestellungvonSchulatlantendiegewünschteArbeitsgelegenheiterhalten.
DieGemeindeverwaltunghatsichbemühtfürdiesesneuePro¬

grammauchdieZuschüsseausderproduktivenArbeitsfürsorgezuerlangen.
DieindustrielleBezirkskommissionhatschonzuBeginndesJahresdemMi-¬
nisteriumfürsozialeVerwaltungdenAntragunterbreitet,derStadtWien
fürihresoumfangreichenInvestitionenZuschüssevonzweiMillionen
Schillingzubewilligen.DasMinisteriumhatsich ablehnend
verhalten .Nunist es in überauslangwierigenVerhandlungengelungenwerkderBrigittabrückeaneineranderenStelledesDonaukanalesverwendet.zwarnichtfürdieInvestitionendesVoranschlages,wohlaberdochfürwird .DadortkeinStrassenbahnverkehrist ,wirddasTragwerknochviele diesesneueProgrammeinen,wennauchverhältnismässigbescheidenenBei¬JahreguteDiensteleisten .DurchdieseneueBrückewirdfürdieFuhrwer-¬tragzuerhalten.EswurdedieBedingunggestellt ,dassdasProgrammin

kedergrosseUmwegüberdenPratersternummehralszweiKilometerver-seinerGesamtheitdurchgeführtwerdenmuss,dochbeziehensichdieZu-¬MitbesondererBeschleunigungsoll dasColonia-Systembeikürztwerden .
derKehrichtabfuhrdurchgeführtwerden.DieKübellieferungen,diesonst
erstungefährinJahresfristvergebenwerden,sollenschonjetztmiteinem
Betragvon800. 000SchillingzurVergebungkommen,waseinerReinevenMittelnderproduktivenErwerbslosenfürsorgebekommensoll ,beträgt
Fabriken ,dieunausgesetztbeiderGemeindeverwaltungumBeschäftigung
ansuchen,dieerwünschteArbeitsmöglichkeitbietenwird.

schüsselediglichaufeinzelnedergenanntenArbeiten,woruntersichdie
Wohnhausbautennichtbefinden.DerGesamtbetrag,dendieGemeindeausden

1,358. 000Schilling.DieseSummekann,wennnocheinzelneArbeiten,ins-¬
besondereStrassenbauten,GartenanlagenundBäderdazukommen,eineErwei-¬
terungaufzweiMillionenSchillingerfahren.FürdieelektrischeStrassenbeleuchtungsollElektromaterial DieGemeindeverwaltungwirddasneueProgrammselbstverständfüreineMillionSchillingangeschafftwerden.DieelektrischeStrassen-lichmitdergrösstenBeschleunigungdurchführenundschonindennäch-¬stenTagendieentsprechendenVorlagendenzuständigenAusschüssenunter-¬beleuchtungwirdineinemnochstärkeremUmfangalsbisherinstallierttreiten .
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